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Bericht des Bürgermeisters

Liebe Großramingerinnen und
Großraminger!

Weihnachten steht vor der Tür. Es ist die
Zeit der Besinnung, das bedeutet, sich
einfach an Dinge zu erinnern, Tatsachen
zu beurteilen, einen kurzen Rückblick zu
halten. Es bedeutet aber auch durchzu-
atmen, sich zu erholen, um dann mit Op-
timismus und Engagement in das neue
Jahr zu starten. Auch ich möchte Ihnen
einen kurzen Überblick über wichtige
Gemeindeaktivitäten und Maßnahmen
des zu Ende gehenden Jahres geben.

Zuerst begrüße ich aber alle neu zuge-
zogenen Gemeindebürgerinnen und
-bürger die sich in Großraming niederge-
lassen haben sehr herzlich. Ich lade Sie
ein, aktiv am Gemeindegeschehen mit-
zuwirken und am Dorfleben teilzuneh-
men. Herzlich willkommen heiße ich auch
alle Neugeborenen. Ich freue mich, dass
in diesem Jahr insgesamt 26 Kinder (13
Mädchen und 13 Jungen) geboren wur-
den. Herzliche Glückwünsche den Eltern
und viel Freude mit den neuen Erdenbür-
gern.

Gemeindefinanzen - Budget und Pro-
gnose
Die finanzielle Lage der Gemeinde ist
angespannt. So wie viele
oberösterreichischen Gemeinden kann
auch die Gemeinde Großraming nicht
ausgeglichen bilanzieren. Der Voran-
schlag für das Jahr 2012 wurde in der
Gemeinderatssitzung am 15. Dezember
2011 mit Einnahmen von EUR
4.436.200,00 und Ausgaben von EUR
4.646.500,00 beschlossen. Das ergibt

ein Minus von EUR 210.300,00.
Der Gestaltungsspielraum der Gemein-
de ist gering, denn  vom Land OÖ wer-
den drastische Sparmaßnahmen vorge-
geben. Auch im kommenden Jahr dür-
fen die Gesamtinvestitionen im ordentl.
Haushalt EUR 5.000,00 nicht überstei-
gen.
Wir werden auch künftig größtmögliche
Anstrengungen unternehmen müssen,
um die zahlreichen Aufgaben der Ge-
meinde gut zu bewältigen.

Pfarrcaritaskindergarten - Zubau ge-
sichert
Im Kindergartenjahr 2011/12 werden 82
Kinder im Alter von 2-6 Jahren in 4 Grup-
pen betreut. Für die 4. Gruppe wurde im
Jahr 2009 ein Provisorium eingerichtet
und vom Land OÖ eine Verwendungs-
bewilligung  bis 2014 erteilt.
Auf Grund der Geburtenraten kann davon
ausgegangen werden, dass es auch
künftig einen 4-gruppigen Kindergarten
geben wird.
Durch das Provisorium sind aber die
Verhältnisse im Kindergarten sehr beengt
und entsprechen nicht den Vorgaben des
OÖ Kinderbetreuungsgesetzes.
Das Land OÖ hat 2009 den Bedarf be-
stätigt. Darauf hin hat die Gemeinde die
Einreichplanung vorgelgt und im Jahr
2010 wurde seitens des Landes die
kindergartenbehördliche Bauplan-
bewilligung erteilt und Kosten in der Höhe
von EUR 290.400,00 (exkl. MWSt.) an-
erkannt.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am
15. Dezember 2011 den Finanzierungs-
plan beschlossen. Der Baubeginn soll
im Jahr 2012 stattfinden.

In diesem Sinne wünsche ich allen
Großramingerinnen und Großramingern ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück
und vor allem viel Gesundheit für das Jahr 2012.

Die Mandatare und die Gemeindeverwaltung werden sich auch in Zukunft be-
mühen, die gestellten Aufgaben und Pflichten verantwortungsbewusst zu erfül-
len, und für die Bevölkerung und für unsere Heimatgemeinde nach bestem Wis-
sen und Gewissen arbeiten.

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Leopold Bürscher

Sanierung der Volksschule
Großraming
Für die Generalsanierung der Volksschu-
le Großraming mit Gesamtkosten von
ca. EUR 4,2 Mio. wurde im März 2010
ein Förderansuchen beim Land OÖ vor-
gelegt. Anlässlich einer Vorsprache beim
Land OÖ wurde uns im August 2011 mit-
geteilt, dass erst 2013 im Rahmen ei-
nes Schulbaugespräches festgelegt wird,
ob und wann das Projekt in das Schul-
bauprogramm des Landes aufgenommen
wird und wann die Sanierung tatsächlich
durchgeführt werden kann.
Angesichts der eingeschränkten
Fördermittel des Landes ist es wahr-
scheinlich, dass eine Generalsanierung
(inkl. Neubau eines Turnsaales und Ein-
bau einer Kindernachmittagsbetreuung)
noch einige Jahre dauern wird.

Styria - Wohnhaus Lumplgraben
Der Bau des neuen Styria-Wohnhauses
im Lumplgraben schreitet zügig voran.
Von der Styria wurde dabei auf eine ar-
chitektonisch ansprechende und energie-
effiziente Bauweise geachtet. Die Über-
gabe der Wohnungen ist für den Früh-
sommer 2012 geplant. Von den
insgesamt 14 Wohnungen sind nur noch
wenige Wohnungen frei.
Interessenten melden sich bitte im
Gemeindeamt.

Kanalbau - Ende nach 30 Jahren
Mit dem Bauabschnitt 12, Kanalisation
Rodelsbach, ist nach 3 Jahrzehnten die
Kanalbauzeit abgeschlossen. Damit sind
alle Entsorgungsbereiche die im Jahr
1995 im Abwasserentsorgungskonzept
(„Gelbe Linie“), festgelegt wurden, durch
die öffentliche Kanalisation an die zen-
trale Kläranlage oder an eine dezentrale
Kläranlage angeschlossen. Aufgabe der
Gemeinde wird künftig sein, die Kanali-
sation zu warten, zu erhalten und ein-
zelne Objekte nach Bedarf anzuschlie-
ßen.

Straßensanierung
Trotz der geringen finanziellen Mittel war
es auch in diesem Jahr möglich einige
desolate Straßenstücke zu verbessern.
So konnte der Gehweg der die
Bertholdisiedlung mit der Donatistraße
verbindet neu asphaltiert werden. Auch
der Bereich von der Sparkasse bis zur
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Die Gebühren müssen laut Voranschlagserlass des Amtes der Oö. Landesregie-
rung vom 18. November 2011, wie folgt erhöht werden und wurden in der Sitzung
des Gemeinderates am 15. Dezember 2011 beschlossen.

Wassergebühren
bisher ab 01.01.2012

Anschlussgebühr pro m² EUR      11,55 EUR      11,95
Mindestanschlussgebühr EUR  1.733,00 EUR  1.792,00
Benützungsgebühr pro m³ EUR        1,51 EUR        1,55

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserverbrauch unabhängigen Kosten
wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von EUR 5,00 eingehoben.

Kanalgebühren
bisher ab 01.01.2012

Anschlussgebühr pro m² EUR      19,27 EUR      19,93
Mindestanschlussgebühr EUR  2.891,00 EUR  2.990,00
Benützungsgebühr pro m³ EUR        3,42 EUR        3,53

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Abwasseranfall unabhängigen Kosten wird
eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von EUR 10,00 eingehoben.

Änderung der Abfallgebühr
Grundgebühr
Einpersonenhaushalte: EUR     32,20
Mehrpersonenhaushalte: EUR     37,60

Abfalltonne 60 l EUR   54,00
Abfalltonne 90 l EUR   81,00
Abfalltonne 120 l EUR 108,00
Abfalltonne 240 l EUR 216,00
Container 660 l EUR 594,00
Container 1100 l EUR 990,00
Abfallsäcke 60 l - Mehrpersonenhaushalte EUR   54,00
Abfallsäcke 60 l - Einpersonenhaushalte EUR   40,50
Abfallsack einzeln EUR     4,50

Alle Gebühren exkl. 10 % MWSt.

Für alle Neugeborenen ab 01.01.2012 gibt es einmalig 6 Windelsäcke gratis!

Gebühren 2012 - Neuerungen ab 01.01.2012

Die Änderungen ab 01. Jänner 2012:
- gänzlicher Entfall der Banderolen (Wert-
marken)
- Einführung von Abfalltonnen mit 60 und
90 Liter Fassungsvermögen
- monatliche Entleerungen der Müllton-
nen

Viele Großraminger haben sich anhand
der Bedarfsmeldung, für eine Änderung
Ihre Mülltonne entschieden.

Um einen reibungslosen Ablauf beim
Austausch der Tonnen zu gewährleisten
ersuchen wir einige Punkte zu beach-
ten:

Wir möchten noch einmal darauf hin-
weisen, dass die neue Tonne erst im
Jänner benutzt werden darf und bei
der letzten Entleerung im Dezember
von der Müllabuhr nicht ausgeleert
wird!

Die Müllsäcke für das kommende Jahr
können ab sofort am Gemeindeamt ab-
geholt werden.

Bei allen Haushalten die keine Bedarfs-
meldung abgegeben oder telefonisch ihr
Müllgefäß geändert haben, wird die Ge-
bühr auf die bestehende Tonne (120l/240l)
mit 12 Entleerungen geändert.

Wichtige Änderungen bei
der Müllabfuhr

Lumplgrabenkreuzung war ein sehr
schlechtes Straßenstück und konnte
saniert werden.

Uferböschungen
Bgm. Leopold Bürscher hat bereits im
vergangenen Jahr an Herrn Vorstands-
direktor DI Hans Balber, Ennskraft, er-
sucht, die Uferböschungen entlang der
Enns von Bäumen und Uferbewuchs zu
befreien.
Die Arbeiten wurden am rechten
Ennsufer bereits durchgeführt, auch das

linke Ennsufer wird abge-
holzt. Über 70 % des
Gemeindegebietes sind
von Wald bedeckt. Wir
sind daher überzeugt,
dass die Maßnahmen ein
wichtiger Beitrag zur
Offenhaltung unserer Kul-
turlandschaft ist und
dadurch das Ortsbild
wieder offener und dadurch
freundlicher ist.

- Die neue Tonne wird aus organisatori-
schen Gründen bereits im Dezember zu-
gestellt
- am 29. Dezember 2011 die Tonne sicht-
bar für die Müllabfuhr bereitstellen, auch
wenn sie nur teilweise gefüllt ist
- anschließend keinen Müll mehr ein-
füllen und die alte Tonne ordentlich
reinigen
- Die Mitarbeiter der Gemeinde werden
die alten, gereinigten Tonnen am 2. Jän-
ner 2012 abholen
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Neue Biosammelstellen in Großraming

Aufgrund der großen Nachfrage nach
Biotonnen haben wir die Tour um einige
Sammelstellen erweitert. Nachstehend
die Liste mit allen Sammelstellen:

Bertholdisiedlung:
Wählamt;
Styria;

Rodelsbach:
Einfahrt Kronsteiner Werner, Rodels-
bach 7;
Schörkhuber Siegfried, Rodelsbach 49;

Lumplgraben:
Bauhof (Köchl), Lumplgraben 10;
Styriawohnhaus Lumplgraben 37/38;
Köppl Wolfgang, Lumplgraben 68;
Einfahrt Restental;

Garstenau:
Zufahrt Hagauer, Bahnhofstraße 18;
Einfahrt Siedlung bei Oppl Rosa-Maria;
Einfahrt Scharnreithner Gernot;
Flößerdorf, Garstenau 22;

Muselsteinstraße:
Guttmann GesmbH;
Muselsteinstraße 7-13;
ADEG-Garstenauer;

Schellnau:
Lebenshilfe, Eisenstraße 30;
Gasthaus Hanusch, Schellnau 7;
LAWOG - Blumeninsel Köppl;

Eisenstraße (Richtung Hintstein):
Einfahrt Sportplatz;
Kreuzung Großauer Leo, Hintstein 2;
Krenn, Urban;
Hornbachgraben Abzweigung;

Eisenstraße  (Richtung Ort):
Berger, Großraming 2
Einfahrt Forsthuber;
Volksschule;

Kirchenplatz und Pfarrsiedlung:
Kirchenwirt;
Gemeinde Großraming;
Betreubares Wohnen, Großraming 33;
Energie AG;
Kindergarten;
Lang Rupert, Pfarrsiedlung 9;
Melanie Jaksch, Pfarrsiedlung 14;

Donatistraße:
Styria (Donatikapelle);
Buchmasser Maria, Donatistraße 16;
Gruber Alois, Donatistraße 24;
Höllwarth Herbert, Donatistraße 37;
Schörkhuber Otto, Donatistraße 53;
Styria (gegenüber Sulzer Brigitte);

Höhenweg:
Mandl Christine, Höhenweg 7;

Lehnersiedlung:
Zufahrt Lindner, Lehnersiedlung 1;
Einfahrt neue Lehnersiedlung;

Koglerstraße:
Dr. Schreiner, Koglerstraße 11;
Hochrieser, Fuchsbergstraße 6;
Gasthaus Salzwimmer, Fuchsberg-
straße 2;

Rundbrücke:
Altes Forsthaus;

Neustiftgraben:
Mair Klaus, Neustiftgraben 14;
Großauer Heinz, Neustiftgraben 25;

Pechgraben:
Altes Feuerwehrdepot;
Siedlung Einfahrt (Garstenauer Ewald);
Neues Feuerwehrdepot;
Pechgraben 91 (Stoffer-Haus);

Reingrub:
Zufahrt Güterweg Reingrub

Aschasiedlung:
Schörkhuber Josef, Aschasiedlung 13;
Ennstalerhof, Aschasiedlung 1;
Campingplatz;
Zufahrt Leppen;

Information des Zivilschutzverbandes - Brandschutz in der Weihnachtszeit
Alle Jahre wieder steigen in der Advent-
und Weihnachtszeit die Brandfälle
sprunghaft an. In den meisten Fällen sind
Leichtsinn und Unachtsamkeit die Grün-
de für rund 500 Wohnungsbrände in Ös-
terreich.

Wichtige Tipps, damit Ihre Weih-
nachtsfeier nicht zum Wohnungs-
brand führt:

- Stellen Sie Ihren Adventkranz, das
Weihnachtsgesteck oder den Christ-
baum nicht unmittelbar direkt auf bzw.
neben brennbare Stoffe wie Polstermö-
bel und Vorhänge.

- Achten Sie besonders am Weihnachts-
abend auf den Adventkranz. Dieser ist
zu diesem Zeitpunkt bereits ausgetrock-
net und entzündet sich explosionsartig.

- Schaffen Sie sich einen standsicheren
Christbaumfuß an, der womöglich mit
Wasser gefüllt werden kann.

- Achten Sie darauf, dass Zweige und
Dekorationsmaterial einen möglichst gro-
ßen Abstand zu den Kerzen aufweisen.

- Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christ-
baumes von oben nach unten und lö-
schen Sie diese natürlich von unten nach
oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie
ganz herunterbrennen.

- Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christ-
baum und andere brennbare Materialien
sind durch die glühend abspritzenden
Funken der Wunderkerzen und Stern-
spritzer akut gefährdet.

- Das Reisig der Adventkränze, der
Weihnachtsgestecke und Christbäume
trocknet in Ihrer warmen Wohnung inner-
halb einer Woche aus. Die ausgetrock-
neten Nadeln können durch einen Fun-
ken oder eine ganz herunterbrennende
Kerze entzündet werden und explosions-
artig verbrennen.
Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke

(keine Kunstfaser) oder einen Feuerlö-
scher sollten Sie als Löschhilfe in der
Nähe bereithalten.

Lassen Sie offenes Feuer nie ohne
Aufsicht!
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Tarifinformation - OÖVV

Ab 01.01.2012 werden erstmals sowohl
Frauen als auch Männer ab dem 60.
Lebensjahr die Möglichkeit haben, die
Seniorenermäßigung in Anspruch neh-
men zu können.

Damit werden die Ermäßigungen im OÖ
Verkehrsverbund neu organisiert. In Zu-
kunft wird es die Ermäßigungsstufen
„Halbpreis“ und „ermäßigt“ geben.

Die Kinder, die Behindertengruppe und
Hunde erhalten als Ermäßigungsstufe
den „Halbpreis“ bei Einzelfahren und
Tageskarten.

Senioren, Jugendliche und Familien er-
halten den „ermäßigten Tarif“ mit ei-
nem im Vergleich zum Vollpreis um
45 % vergünstigten Preis.

Seit November werden unsere Nach-
wuchsspieler samstags vom
Tischtennistrainer Petr Kolar ausgebil-
det. Zusätzlich zu den obligaten
Mittwochtrainings haben so unsere jun-
gen Spieler die Möglichkeit sich von  ei-
nem Profi auf den Einsatz in den Kampf-
mannschaften vorbereiten zu lassen. Es
werden sowohl die Grundschläge geübt
und Haltungs-und Stellungsfehler korri-
giert,  als auch Spielzüge eingeübt. Alle
Spieler sind begeistert bei der Sache und
loben das didaktische und technische
Können des Trainers.

Bei den Meisterschaftsspielen der
Frühjahrsrunde erwarten wir uns bereits
positive Ergebnisse als Lohn der
schweißtreibenden Trainingseinheiten.

 Tischtennis im Aufwind

Petr Kolar inmitten der  jugendlichen TT Cracks.

Für die Kosten des Trainers kam bisher
die DSG Union Großraming sowie ein
privater Sponsor auf. Die Sektion TT wür-
de sich freuen, wenn sich weitere Spon-
soren fänden, damit die Kosten nicht aus-
schließlich bei den Eltern der Spieler  an-
fallen.

Elektronische Amtssignatur erleichtert Behördenwege

Das Gemeindeamt Großraming wendet
als erste Gemeinde im Bezirk die digita-
le Amtssignatur an. Die Amtssignatur ist
die elektronische Unterschrift auf Aus-
fertigungen behördlicher Erledigungen,
sie wird zB. auf Bescheiden angebracht.

Wenn Sie ein elektronisch signiertes
Dokument erhalten, wird durch das Auf-
bringen bestimmter Merkmale kenntlich
gemacht, dass es sich um ein amtliches
Schriftstück handelt. Die Amtssignatur
befindet sich am Ende eines Dokumen-
tes und setzt sich zusammen aus einer
Bildmarke und dem Hinweis, dass das
Dokument amtssigniert worden ist, bzw.
von wem das Dokument signiert worden
ist. Über das Internet,
www.signaturpruefung.gv.at, kann der
Bürger dann die Herkunft und die Echt-
heit eines Dokumentes überprüfen. Die
Amtssignatur gilt genauso wie eine ei-
genhändige Unterschrift.

Die Einführung der Amtssignatur ist
wieder ein Schritt in Richtung elektroni-
sche Abwicklung von Amtswegen und
stellt für die Gemeinde eine Kosten-
einsparung sowie eine Vereinfachung des
Verwaltungsaufwandes dar. Die Doku-
mente können rasch signiert und auf
elektronischem Wege übermittelt wer-
den. Im Sinne einer durchgängig elek-

tronischen Verfahrensabwicklung erspart
man sich somit auch Druckkosten, oder
den Umschlag und die Portogebühren für
die Versendung per Post. Für die Bürger
bedeutet das ebenfalls eine Vereinfa-
chung und Zeitersparnis, weil damit vie-
le Behördengänge zur Gänze elektro-

nisch abgewickelt werden können.
Die Veröffentlichung der Bildmarke der
Gemeinde Großraming gemäß § 19 Abs.
3 E-Goverment-Gesetz (E-GovG) finden
Sie auf unserer Homepage unter
www.grossraming.at
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 Ausschreibung der Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft 2012
29. Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft am Samstag, 11. Februar 2012

Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Bewerb: Riesentorlauf - 2 Durchgänge
Austragungsort: Königsberg - Hollenstein
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming
Gesamtleitung: Bürgermeister Leopold Bürscher
Zeitplan: 11:30 Uhr Startnummernausgabe im Zielbereich

13:00 Uhr START
Nennungen: Gemeindeamt, Schulen, Naturfreunde Großraming,

AV, SC Pechgraben, Sport Kaiser
Nennschluss: Freitag, 10. Februar 2012, 18:00 Uhr (12:00 Uhr im

Gemeindeamt), Nachnennungen sind nicht möglich!
Nenngeld: EUR 4,00 für Erwachsene und Jugend,

EUR 2,00 für Schüler, Kinder u. Mini
Startberechtigt sind alle, die in Großraming den
Wohnsitz haben (keine Gästeklasse!)

Siegerehrung: ca. 18:00 Uhr, GH Ahrer, Kirchenwirt

Warenpreise: Unter den bei der Siegerehrung anwesenden Startern
werden Sachpreise verlost.

Klasseneinteilung:

A) Hobbyklasse ohne Rennläufer:

Mini, männlich und weiblich Jahrgang 2005 u. jünger
Kinder I, männlich und weiblich Jahrgang 2003-2004
Kinder II, männlich und weiblich Jahrgang 2001-2002
Schüler I, männlich und weiblich Jahrgang 1999-2000
Schüler II, männlich und weiblich Jahrgang 1997-1998
Jugend, männlich und weiblich Jahrgang 1992-1996

Allgemeine Klasse, Damen u. Herren Jahrgang 1982-1991
Altersklasse I, Damen u. Herren Jahrgang 1972-1981
Altersklasse II, Damen u. Herren Jahrgang 1962-1971
Altersklasse III, Damen u. Herren Jahrgang 1952-1961
Altersklasse IV, Damen u. Herren Jahrgang 1951 u. älter

B) Rennläuferklasse:
Damen und Herren

Alle Sportinteressierten sind als Teilnehmer oder Zuseher zur Schi- und
Snowboard-Ortsmeisterschaft herzlich eingeladen!

Allgemeines:
1. Die Veranstaltung wird nach der
Wettlaufordnung des ÖSV durchge-
führt.

2. Als Preise gelangen Pokale, Me-
daillen und Urkunden zur Vergabe.

3. Der Veranstalter und alle Funktio-
näre lehnen jede Haftung für Un-
glücksfälle und daraus entstehene
Vermögensschädigungen sowohl den
Wettläufern als auch dritten Perso-
nen gegenüber ab.

4. Preise von Wettkämpfern, welche
bei der Siegerehrung nicht anwesend
sind, verfallen zugunsten des Veran-
stalters.

5. Der Veranstalter behält sich vor,
eventuell erforderliche Änderungen im
Zeitplan oder in der Streckenführung
vorzunehmen.

6. Sollte eine kurzfristige Absage
notwendig sein, so stehen folgende
Personen zur Auskunftserteilung zur
Verfügung, und zwar am Freitag, 10.
Februar 2012 in der Zeit von 19:00
Uhr bis 20:00 Uhr:

Bgm. Leopold Bürscher
0664/601 65 63 29

Rohrweck Fritz
0664/194 03 41

Johann Brandstetter
0664/805 56 51 69
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25. Eisstock-Ortsmeisterschaft

Termin: Freitag, 06. Jänner 2012
Samstag, 07. Jänner 2012
Sonntag, 08. Jänner 2012

Ort: Gasthof Schraml „Steigerwirt“, Pechgraben
Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming

Gesamtleitung: Leopold Aspalter
Nennung: 1 Moarschaft mit 4 Personen (1-2 Ersatzleute)

Nennort: Gemeindeamt
Nenngeld: EUR 10,00 pro Moarschaft
Regeln: Vereinfachtes olympisches Schießen,

erlaubt sind ausschließlich Birnenstöcke!
Nennschluss: Donnerstag, 05. Jänner 2012, 16:00 Uhr am Gemeindeamt
Preise: Der Sieger erhält einen Wanderpokal

Plätze 1-3: Medaillen
Siegerehrung: Im Anschluss an die Veranstaltung im Gasthof Schraml
Auslosung: Donnerstag, 05. Jänner 2012 um 18:00 Uhr, Gemeindeamt

Die Moarschaften sind zur Teilnahme an der Auslosung
eingeladen.

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die
- den Wohnsitz oder den Arbeitsplatz in Großraming haben
- bzw. Mitglied eines Großraminger Vereines sind.

Spielberechtigt sind pro Moarschaft maximal 2 aktive Meisterschaftsschützen.

10 Jahre Gesunde Gemeinde

Seit 10 Jahren gibt es nun die „Gesunde
Gemeinde Großraming“. Sieben Jahre lei-
tete Gemeindearzt Dr. Schreiner den
Arbeitskreis, seit drei Jahren ist Tom
Gabaldo der ehrenamtliche Leiter. Ihm
und dem ehrenamtlichen Team der Ge-
sunden Gemeinde ist es auch zu ver-
danken, dass Großraming eine der ak-
tivsten Gemeinden des Bezirkes ist. So
werden jährlich zahlreiche Veranstaltun-
gen organisiert und vor allem die Zusam-
menarbeit mit Vereinen und Organisati-
onen funktioniert bestens.

Im heurigen Jahr ist es wieder gelungen,
die Gesundheitsstraße des Landes OÖ
nach Großraming zu holen und sie war
sehr gut besucht. Großen Anklang fan-
den die Vorträge von Dr. Markus
Steininger, Facharzt für Innere Medizin,
Steyr,  zum Thema „Herz-Kreislauf-Ge-
sundheit“ und „Prostatakrebs-Früherken-
nung“ von OA Dr. Johannes Wolfsgruber
vom LKH Steyr. Der „Demenz-Vortrag“
wurde gemeinsam mit der Volkshilfe or-

ganisiert und es kamen viele Interessierte
auch aus anderen Gemeinden.

Regelmäßig - jeden 4. Donnerstag im
Monat - findet der Stammtisch für pfle-
gende Angehörige mit Christine Mandl
in der Musikschule statt. Auch das
SelbA-Training bietet Stefanie
Hinterramskogler seit über 10 Jahren
erfolgreich an. In zahlreichen Aktivitäten
die vor allem von den Vereinen und der
Volkshochschule angeboten werden
geht es um die Bewegungsförderung. Als
Beitrag zur gesunden Ernährung gab es
in der Volksschule Großraming einen
Schulobsttag. Aber auch in der Volks-
schule Pechgraben und im Kindergarten
wird auf die gesunde Jause großer Wert
gelegt.

Der Kindergarten Großraming nimmt am
Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ teil,
und setzt damit einen Schwerpunkt im
Bereich der Gesundheitsförderung für 2-
6-jährige Kinder ein.

„Dank der zahlreichen ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kann die
gesunde Gemeinde auf eine zehnjährige
erfolgreiche Arbeit für die Gesundheits-
förderung zurückblicken. Wir werden
auch weiterhin die Bemühungen zum
Wohl der Bevölkerung fortsetzen“, ist
Arbeitskreisleiter Tom Gabaldo über-
zeugt.

Freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Arbeitskreis sind herzlich willkom-
men. Bitte im Gemeindeamt melden.

Bürgermeister Leopold Bürscher beim
Gesundheitstag mit freiw. Rot Kreuz Mitarbeiter-
innen Jaqueline Guttmann u. Andrea Mosböck

Einladung und Ausschreibung

Gesunde Gemeinde unterstützt
Sozialmarkt

Eine Spende von EUR 500,00 übergab
Arbeitskreisleiter der „Gesunden Ge-
meinde“ Tom Gabaldo an das Team des
Sozialmarktes Großraming.
Die Einnahmen der Gesunden Gemein-
de aus Veranstaltungen kommen zur
Gänze regelmäßig karitativen Projekten 
zugute. Die Spende an den Sozialmarkt
stammt vom Gesundheitstag am 15.
Oktober, weil die beiden Referenten Dr.
Markus Steininger und Dr. Johannes       
Wolfsgruber zur  Gänze auf ihre Honora-
re verzichtet haben. Herzlichen Dank.

Hermine Riegler, Bgm. Leopold Bürscher, Anna
Ehgartner, Tom Gabaldo und Daniela Gschwandtl
bei der Übergabe der Spende.
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Im Jahr des Ehrenamtes - Freiwillige ausgezeichnet

Henry - der Freiwilligenpreis des Roten Kreuzes
Bereits zum vierten Mal vergab das OÖ. Rote Kreuz im Rahmen einer
Gala den begehrten Henry. Unternehmen, Organisationen, Gemeinden,
Schulen wurden für ihre besonderen Verdienste um die Freiwilligkeit
ausgezeichnet.Für die umfangreiche Unterstützung der Vereine und eh-
renamtlich tätigen Bürger in Großraming wurde der Gemeinde durch das
Rote Kreuz eine Anerkennungsurkunde im Rahmen der Henry-Preis-
verleihung überreicht. Seit vielen Jahren hilft die Gemeinde den örtlichen
Vereinen durch finanzielle oder materielle Beiträge, so auch bei der Ein-
richtung des Sozialmarktes.

Bundesauszeichnungen an ehem. Gemeinderäte
In einem Festakt im Landhaus hat Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
am 09. Dezemer 2011 an folgende ausgeschiedenen Gemeinderäte die
„Goldene Medaille für die Verdienste um die Republik Österreich“ über-
reicht:

Dr. Josef Brandecker
Roman Garstenauer
DI Max Lirscher
Johann Sattler
Errich Karrer und DI Martin Ehgartner wurden ebenfalls ausgezeichnet,
konnten aber am Festakt nicht teilnehmen.

Lebenshilfe - Obmann Lang übergibt an Christiane Kronsteiner
Großer Dank gebührt dem langjährigen Obmann der Lebenshilfe
Großraming. Rupert Lang hat als Obmann 12 Jahre Interessen der Men-
schen mit Beeinträchtigung in der Lebenshilfe Großraming mit großem
Engagement und persönlichem Einsatz vertreten und einen wesentlichen
Beitrag dazu geleistet, dass unsere Mitmenschen der Lebenshilfe gut in
die Dorfgemeinschaft integriert sind. Am 04. November 2011 hat Rupert
Lang diese Funktion zurückgelegt und kann mit Stolz auf zahlreiche Akti-
vitäten und Aktionen  der Arbeitsgruppe zurückblicken. Bei der Jahres-
hauptversammlung wurde Christiane Kronsteiner einstimmig zur neuen
Obfrau gewählt. Wir wünschen ihr viel Erfolg und danken Rupert Lang für
seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit.

Tourismusverband - Vorsitz in weiblicher Hand
Der Tourismusverband Nationalpark Region Ennstal hat am 23. November
2011, Frau Angela Ahrer einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. Im
Tourismusverband sind alle Gemeinden des Ennstales, von St. Ulrich bis
Gaflenz zusammengeschlossen. „Das Tourismusbüro ist Anlaufstelle für
die Anliegen der Beherberger. Es ist daher wichtig, diese Zusammenar-
beit weiter zu verstärken, und dem Tourismus seinen Stellenwert als wich-
tigen Wirtschaftsfaktor Anerkennung entgegenzubringen“, betont Angela
Ahrer ihre zentralen Aufgaben als Vorsitzende. Von Seiten der Mitglieds-
betriebe wünscht sie sich mehr Interesse an der Arbeit des Verbandes
und lädt alle ein, Vorschläge und Ideen einzubringen. „In der touristischen
Vermarktung der Region soll die Schönheit und Idylle unserer Landschaft
noch mehr hervorgehoben werden“, zeigt sich Frau Ahrer von den Vorzü-
gen der Region überzeugt.
Wir gratulieren Frau Ahrer zur Wahl als Vorsitzende und wünschen ihr für
diese verantwortungsvolle Aufgabe alles Gute.
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Gemeinderat ehrt verdiente Großramingerinnen und
Großraminger

Nicht nur im Roten Kreuz sondern in vielen anderen Organisationen
leisten freiwillige MitarbeiterInnen einen unersetzbaren Beitrag. Im Durch-
schnitt ist jeder zweite Oberösterreicher freiwillig in einem Verein aktiv.
Auch in Großraming sind die vielen Freiwilligen in den Vereinen eine
ganz wichtige Säule für unsere Gesellschaft und nicht nur unbezahlt,
sondern auch unbezahlbar. Ohne Ehrenamt und Freiwilligentätigkeit
wären viele Funktionen in der Gemeinde und im Land nicht aufrechtzu-
erhalten. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, als Anerkennung für
die Verdienste in der Freiwilligenarbeit Großramingerinnen und
Großraminger zu ehren. Folgende Ehrenzeichen wurden am 07. Okto-
ber 2011 in einer Festveranstaltung gemeinsam mit dem 1. Landtags-
präsidenten Friedrich Bernhofer überreicht:

Ehrenzeichen der Gemeinde Kulturehrenzeichen Sportehrenzeichen
Michael Blasl Dir. Siegfried Schörkhuber Gerhard Dittrich
Anna und Tom Gabaldo Alois Wick Ing. Josef Gstöttenmayr
Josef Hack Friedrich Rohrweck
Ernst Leichinger Christine Staudinger
Silvester Vorderderfler

„Wir dürfen es nicht als Selbstverständlichkeit betrachten, dass in
Großraming viele Menschen täglich freiwillig und unentgeltlich in den
Bereichen wie Feuerwehr, Rettung, Kultur, Musik, Umwelt, in kirchli-
chen, politischen und sozialen Bereichen, in Bildung oder Sport tätig
sind“, hebt Bürgermeister Leopold Bürscher die Bedeutung des Ehren-
amtes hervor. Auch Präsident Bernhofer nutzt in seiner Festrede die
Gelegenheit und spricht im Names des Landes Oberösterreich Dank
und Anerkennung für die Verdienste der Ehrenamtlichen aus.

Ein großer Dank gilt vor allem auch den zahlreichen Menschen in unse-
rer Gemeinde, die tagtäglich ehrenamtliche Arbeit zum Wohle unserer
Gesellschaft leisten, und dabei nicht in den Vordergrund treten.

Kulturmedaille des Landes OÖ an Peter Schraml

Peter Schraml wurde am 26. Oktober 2011 von Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer mit der Kulturmedaille des Landes OÖ ausgezeichnet.

Peter Schraml ist seit 1973 aktives Mitglied im Musikverein Großraming.
1982 übernahm er die Musikkapelle als Kapellmeister. Er hat an der
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Wien Klarinette stu-
diert. Seit 1985 unterrichtet er in den Landesmusikschulen Steyr und
Großraming. Seine Schülerinnen und Schüler, Ensembles und Musik-
gruppen nehmen regelmäßig an den Landes- und Bundeswettbewerben
„prima la musica“ teil und erzielen immer wieder großartige Erfolge.
Daneben übt Peter Schraml vielfältige Tätigkeiten als aktiver Musiker in
einem Bläsertrio, als Leiter eines Klarinettenensembles, als
Kirchenmusiker und in einer Bauernmusikgruppe aus. Wir gratulieren
ganz herzlich zu dieser Auszeichnung.
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Die Ausgezeichneten mit dem Bgm. u. Präsident Friedrich
Bernhofer

Peter Schraml mit Landeshauptmann Dr. Josef Püringer

Bgm. Leopold Bürscher, Ernst Leichinger, Vzbgm. Reinhard
Salcher, Sonja Leichinger u. Vzbgm. Leopold Ahrer bei der Über-
gabe des Ehrenzeichens am 30. September 2011
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Weihnachtswünsche der Feuerwehren

Wieder einmal geht ein Jahr dem Ende
zu, somit ist es an der Zeit, Ihnen liebe
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, einen kurzen Überblick über das
Feuerwehrjahr 2011 zu geben.

Begonnen hat das heurige Jahr traditio-
nell mit der Vollversammlung unserer
Wehr am 06. Jänner. Zahlreiche Ehrun-
gen und Beförderungen wurden ausge-
sprochen, was zeigt, dass unsere Man-
schaft sehr engagiert ist.

Ein wichtiges Thema waren auch heuer
wieder die Fortbildungen an der Landes-
feuerwehrschule in Linz, als auch die
feuerwehrinternen Ausbildungen bzw.
Schulungen. Für diesen Bereich wurden
im vergangenen Jahr ca. 500 Stunden
aufgebracht. Wie wichtig diese Fort-
bildungen sind zeigt auch die heurige Ein-
satzstatistik: 115 Mal fuhren wir bisher

Freiwillige Feuerwehr Großraming

zu technischen Einsätzen aus, wobei
heuer das Thema Insektenbekämpfung
im Vordergrund stand.
Ebenso hatten wir 9 Brandeinsätze zu
verzeichnen, welche oft sehr schwierig
zu bewältigen waren.

Auch unsere Jugendgruppe war wieder
sehr aktiv. Neben den Bewerben und
Übungen wurden auch noch andere Tä-
tigkeiten durchgeführt. Falls Ihre Kinder
Interesse haben der Feuerwehr beizutre-
ten (Beitritt ab 10 Jahren möglich), set-
zen sie sich bitte mit dem Kommandan-
ten, Karl Gsöllpointner in Verbindung.

Einen Großen Dank müssen wir auch
unserem Bgm. Leopold Bürscher aus-
sprechen, der immer ein offenes Ohr hat,
wenn die Feuerwehr Unterstützung
braucht. So wie heuer, als wir unser RLF
generalsanieren mussten, was natürlich
eine finanzielle Herausforderung war. Ein

herzliches Dankeschön auch an den
Gemeinderat, der Exekutive und allen
Personen die unsere Wehr immer tat-
kräftig unterstützen. Wir hoffen auch
weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

Zum Abschluss möchten wir noch alle
Großramingerinnen und Großraminger
sehr herzlich zu unserem traditionellen
Zeltfest einladen, das wir von 03. - 05.
August 2012 veranstalten werden.

Somit bleibt mir nur mehr, Ihnen Frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr zu wünschen.

Für das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Großraming

      HBI Karl Gsöllpointner
         Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Pechgraben

auch bei mehreren Wohnhäuser Einsät-
ze erforderlich, da Nester entfernt wer-
den mussten.
Der größte personelle Einsatz war
sicherlich das Motorradrevival in
Großraming. 32 Männer unserer Wehr
standen für die Kassierarbeiten und den
Parkplatzdienst bei diesem Rennen im
Einsatz.

Die Modernisierung in der Feuerwehr
Pechgraben ist und wird uns immer wich-
tig sein. Mit der Auslieferung des neuen
Kleinlöschfahrzeuges KLF-A des Typs
Mercedes Sprinter 518 4x4 im Dezem-
ber, können wir auf ein sehr gut ausge-
rüstetes Feuerwehrfahrzeug zurückgrei-
fen. Mehrere Besichtigungen anderer
Fahrzeuge und Gespräche mit den ver-
schiedenen Feuerwehrfahrzeugherstell-
ern haben stattgefunden. Ein ganzes Jahr
wurde geplant und nun steckt neueste
Technik (Hochdrucklöschanlage,
Seitenbeladung, Beleuchtung, Atem-
schutz) im neuen Feuerwehrauto.

Die größte Schwierigkeit bereitet unse-
rer Wehr die Finanzierung des Fahrzeu-

ges, da dieser Fahrzeugtyp nur mit EUR
93.400,00 von der öffentlichen Hand
(Land OÖ, Landesfeuerwehrkommando
und Gemeinde) gefördert wird. Daher sind
von der Feuerwehr Pechgraben unter
Mithilfe der Bevölkerung ca. EUR
40.000,00 aus eigenen Mitteln aufzubrin-
gen. Dieses Fahrzeug wird nach heuti-
gem Stand mindestens 28 Jahre im
Dienst der Feuerwehr verbleiben.

Am Ende meines Berichtes möchte ich
mich bei der Gemeinde Großraming und
Bgm. Leopold Bürscher für die Unterstüt-
zung beim Kauf des neuen Fahrzeuges
bedanken. Ein großes „Danke“ an alle
Firmen und privaten Spender, die es uns
ermöglichten, diese enormen finanziel-
len Mitteln aufzubringen. Ein „Danke-
schön“ an die Feuerwehr Großraming
unter HBI Karl Gsöllpointner für die her-
vorragende Zusammenarbeit im
vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen ein glückliches und
gesundes neues Jahr 2012.

HBI Jürgen Schwarzlmüller
         Kommandant

Geschätzte Bevölkerung vom Pech-
graben und Großraming! Liebe
Feuerwehrfreunde!

Das Jahr 2011 war für die Feuerwehr
Pechgraben wieder eine sehr arbeits-
reiche und interessante Zeit. In diesem
Jahr wurden bei drei Brandeinsätzen, wie
zB. bei einem brennenden Ladewagen
beim Blindhof oder beim Brand der Tisch-
lerei Stöllnberger in Losenstein, die un-
terschiedlichsten Anforderungen an un-
sere Wehr gerichtet. Beim letzten
Brandeinsatz befand sich das Brand-
projekt mitten im Wald und da es seit
Wochen nicht mehr geregnet hatte war
die Gefahr, dass sich das Feuer auf den
umliegenden Wald ausbreitet, sehr hoch.
Durch die enorme Trockenheit und we-
gen der Lage der abgebrannten Hütte war
es notwendig, bis in den Morgen des
nächsten Tages Brandwache zu halten.

Auch technische Einsätze waren im
vergangenen Jahr durch unsere Wehr zu
leisten. Pumparbeiten zur Wasser- und
Notstromversorgung kamen noch dazu.
Durch die Wespenplage 2011 wurden
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Ausgesprochen erfreulich entwickelten
sich wichtige Kennzahlen im ausklingen-
den Jahr 2011. So konnte die Zahl der
Entlehnungen gegenüber dem Vorjahr
deutlich erhöht werden. Aller Voraussicht
nach werden wir mit Jahreswechsel die
Rekordmarke von 10.000 Entlehnungen
(Vergleichszahl 2010: 6.800) erreichen!
Außerdem konnten wir zahlreiche neue
Leserinnen und Leser bei uns begrüßen.

Marion Brunnthaler und Evelyn Leppen
verstärken das Team; auch auf diesem
Weg nochmals herzlich willkommen!

Annika Lirscher hat übrigens bei der
Leseinitiative des Landes OÖ den Haupt-
preis gewonnen, der ihr am 24. Novem-
ber von Bgm. Leopold Bürscher feierlich
überreicht wurde. Annika wurde aus
8.000 retournierten Bücherwurmpässen
gezogen. Es gab 60 Hauptgewinne und
135 weitere Gewinne. Wenn Sie mehr
über unsere Arbeit, neue Bücher usw. er-
fahren möchten, so besuchen Sie doch
unseren Weblog unter
www.bibliogrossraming.wordpress.com

Das Bibliotheksteam wünscht allen
Großramingerinnen und Großramingern
frohe Festtage!

Barbara Haslinger

Wir vom Jahrgang 1949 - Buchvorstellung

Jahrgang 1949 - der Weltkrieg war vorbei,
aber unsere Eltern trugen noch schwer
an dessen Folgen. Wir hatten es dage-
gen gut: Die Versorgungslage wurde bes-
ser und das Leben normalisierte sich.
Radio und Fernsehen öffnete die Fens-
ter in die „weite Welt“.

Dann kam die Zeit des Aufbegehrens:
Wir Jungen protestierten gegen die „spie-
ßige“ Elterngeneration und die Autoritä-
ten. Beatles, Minirock, Pille und Gleich-
berechtigung, Raumfahrt, Mauerbau,
Kalter Krieg und Vietnam - das waren
die Ereignisse, die unsere Jugend präg-
ten.

Autorin:
Dr. Silvia Zenta, selbst Jahrgang 1949,
nimmt Sie mit auf eine Reise in Ihre Ver-
gangenheit. Eingebettet in die welt-
politischen und gesellschaftlichen Ge-
schehnisse der damaligen Zeit, beglei-
tet sie Sie durch eine Welt aufregender
Kindheit und hoffnungsvoller Jugend-
träume.

Das Buch ist vor einigen Tagen erschie-
nen, und bei Thalia um EUR 14,90 er-
hältlich.

Bunte Steine

Jahresrückblick des Vereins

Am 09. August ist unsere Vereins-Kolle-
gin Martha Penaloza verstorben. Frau
Penaloza war Gründungsmitglied, also
seit 1992 mit dabei. Besonders das Kino
ist ihr am Herzen gelegen, war sie doch
selbst „Kinobetreiberin“ im Familien-
betrieb Kronsteiner. Für viele unserer
Kabarettveranstaltungen hat sie den
Kartenvorverkauf gemanagt und die Kas-
sa verwaltet. Die „Bunten Steine“ haben
nicht nur ein engagiertes Mitglied verlo-
ren, sondern auch eine liebe Freundin.

Die Ausstellungsobjekte der Gedächtnis-
ausstellung „Mit spitzer Feder,
Großraminger Originale“ von Rudolf
Angerer wurden dem Verein Gemein-
schaft für Dorfkultur, Obmann Siegfried
Schörkhuber zur Archivierung in der HS-
Bibliothek übergeben. Hier stehen sie
allen Interessierten zur freien Verfügung.
Natürlich gab es auch 2011 wieder ein
Kabarett: Pepi Hopf, ausgezeichnet mit
zahlreichen Kabarett-Preisen präsentier-
te sein neues Programm „Unschuldig“ in
Großraming als Oberösterreich-Premie-
re. Es war ein großer Erfolg!

„Bunte Steine“ Mitglieder sind nicht nur
organisatorisch im Rahmen des Vereins
tätig, sondern auch persönlich im Kultur-
bereich aktiv. So gab es Ausstellungen
im Nationalpark-Infozentrum in
Reichraming und in der Schlossgalerie
in Steyr, sowie wieder eine Buch-
neuerscheinung. Bereits jetzt dürfen wir
auf unsere für 2012 geplanten Veranstal-
tungen hinweisen und herzlich dazu ein-
laden:

Herzlichen Dank der Gemeinde für die
gute Zusammenarbeit und allen
Großramingerinnen und Großramingern
für ihre Treue. Wir freuen uns, wenn wir
mit unseren Veranstaltungen Freude
bereiten können und wünschen alles
Gute für 2012.

        Dr. Silvia Zenta
         Obfrau

Kabarett „Bauernschach“ mit Publikums-
liebling Thomas Stipsits am 31. März
2012, Konzert des Don Kosaken Cho-
res am 21. September 2012 und eine
Lesung aus dem neuen Buch von Silvia
Zenta: „Wir vom Jahrgang 1949 Kindheit
und Jugend in Österreich“.



Ausgabe 6/2011 - Seite 12

zeitung
grossraminger

gemeinde

Rückblick auf zwei kulturelle Ereignisse im Herbst

„Stille Macht, heilige Macht“ - Car-
toons zu einem schwierigen Thema“, lau-
tete der Titel der Ausstellung von Johann
Pumhösl.
Die Ausstellung stand im Zusammenhang
mit dem Vortrag „Hat diese Kirche
noch Zukunft?“, mit Weihbischof Hel-
mut Krätzl. Sorge und Verantwortung sind
das Leitmotiv von WB Krätzl, das Leit-
motiv der Pfarrerinitiative, der Laien-
initiative, der Reformbewegung „WIR
SIND KIRCHE“ und auch das Leitmotiv
des Künstlers Johann Pumhösl. Es war
eine freudige Überraschung für mich,
dass Kaplan Peter Prochac´ die Einla-
dung angenommen hat und zur Finis-
sage, zur Schlussveranstaltung der Aus-
stellung gekommen ist.
Seine Frage war:
„Warum gibt es in Österreich so eine
kritische Haltung und soviel Kritik der
Amtskirche gegenüber - in Tschechi-
en, in der Slowakei, in Polen und in

Ungarn aber nicht?“

Antworten führen zurück in die Geschich-
te, in die Zeit der 1. Republik, in die Zeit
der Monarchie, in die Zeit der Reforma-
tion und der Gegenreformation.
„In Österreich und in Westeuropa hat
sich nach 1945 nicht nur eine freie
demokratische Gesellschaft entwi-
ckeln können, sondern auch ein
mündiges Kirchenvolk, mündige
selbstständige denkende und im Sin-
ne der Nachfolge Christi auch selbst-
bewusste und verantwortungsbe-
wusste gläubige Christen, die sich
nicht scheuen, auch Themen aufzu-
greifen, die vor der kirchlichen Ob-
rigkeit ignoriert werden und uner-
wünscht sind.“

Aus Sorge und Verantwortung für eine
Kirche, die Zukunft hat, gibt es bei uns
in Österreich und in der restlichen Welt
engagierte Christen und Initiativen, die
klar unterscheiden, was Fundament des
Glaubens ist, wie das Evangelium und
was kirchengeschichtliche und kirchen-
rechtliche menschliche Erfindungen
sind.

Worum es geht: Es geht um Ehrlich-
keit und Glaubwürdigkeit. Es geht um
Lösen und Loslassen von Absolutis-

mus, Herrschaft und Macht. Es geht
um Übereinstimmung mit dem, was
Christus gesagt und vorgelebt hat. Es
geht darum, dieses ein grundlegen-
des Gebot zu erfüllen, sich nicht
selbst so wichtig zu nehmen und sich
vom Geist und der Liebe Gottes be-
schenken und verwandeln lassen.

Für das Gesicht der Kirche ist aber nicht
nur Rom zuständig. Wenn wir als Chris-
ten begriffen haben, dass wir Kirche sind,
dann sind wir selbst gefragt, was unser
Beitrag ist. Dann sind wir mitverantwort-
lich, wie die Kirche hier vor Ort dasteht.
Dann sind auch wir gefragt, warum die
Gottesdienste so schwach besucht sind,
warum zu interessanten Vorträgen des
KBW so wenig Männer, Frauen und Ju-
gendliche aus unserer Gemeinde kom-
men.
Ist uns wirklich klar, dass Christus den
Gesetzestreuen und den Schriftgelehr-
ten besonders kritisch begegnete, sich
aber gerade den Außenseitern und den
bunten Vögeln und Randfiguren der Ge-
sellschaft besonders liebevoll zuwandte?
Was müssen sie daraus lernen? Zeiten
der Krise sind immer auch Zeiten für eine
Wende und für einen Neubeginn.  Es
braucht ein neues Bewusstsein und die
Bereitschaft, an diesem Wandel mitzu-
wirken.

Richard Haslinger

Ein Rück- und Ausblick von Berthold
Pree

Wie auch schon in den vergangenen Jah-
ren trafen wir uns auch heuer wieder je-
den Dienstag zur gemeinsamen Bewe-
gung auf bekannten und neuen Wegen
in der Umgebung. In verschiedenen Grup-
pen für mäßig bis gut Trainierte fand
dabei jeder ein Angebot, seine Konditi-
on zu verbessern. Erfreulicherweise
konnten wir auch einige neue Lauf-
interessierte begrüßen. Die Überprüfung
unseres Trainings erfolgte am 10. Okto-
ber beim Marathon in Graz. 12 Perso-
nen vom LL-Treff waren am Start, wir
stellten zwei Teilnehmer in der Marathon-
distanz über 42,2 km, sechs Starter
beim Halbmarathon und eine Staffel  aus

vier Läufern.
Auch das Ergebnis lässt sich sehen:
Im Halbmarathon holten in der Klasse
M55 Fritz Rohrweck, Hannes Schraml
und Berthold Pree mit den Rängen 3,
10 und 27 Top-Platzierungen. Martin
Ehgartner wurde auf der Marathondistanz
Vierter in der Klasse M50. Im stärksten
Starterfeld M40 war auch Gerhard
Schörkhuber im vorderen Feld zu finden.

Der traditionelle Abschluss der Lauf-
saison war der Bratwürstellauf. Mit dem
Zug ging es je nach Bewegungslust bis
Küpfern, Kastenreith oder Kleinreifling,
von dort bewegte sich jeder in seinem
Tempo auf dem Radweg zurück nach
Großraming, wo wir im GH Salzwimmer
mit einem Bratwürstelessen gemütlich

auf die abgelaufene Saison zurückblick-
ten.

Auch 2012 laufen wir jeden Dienstag
während der Sommerzeit. Treffpunkt
ist vor der Hauptschule Großraming
um 18:30 Uhr. Interessenten sind
jederzeit willkommen!

Langsam-Lauf-Treff
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Pflege-Stammtisch

Der Stammtisch ist für Menschen, die
Angehörige zu Hause betreuen oder pfle-
gen. Der Pflegealltag und dessen Belas-
tungen lassen manchmal die unter-
schiedlichsten Fragen und Unsicherhei-
ten entstehen und führen oft  auch zu
hoher körperlicher und psychischer Be-
lastung.

Der Stammtisch bietet einmal im Monat
für zwei Stunden die Möglichkeit, sich in
einer offen Gesprächsrunde mit Gleich-
gesinnten auszutauschen.

Stammtischleiterin:
DGKS Christine Mandl

Höhenweg 7
Tel.: 07254/7258

Nächster Stammtisch für
Pflegende Angehörige:

Do., 26. Jänner 2012 von 15:00 Uhr
bis 17:00 Uhr in der Musikschule

Großraming

Einladung zur Fackel-
wanderung am Knappenweg

Pechgraben

28. Dezember 2011 - 19:00 Uhr
beim Steigerwirt

Die Ausführungen beim
Klausriedlstollen über die Hl.

Barbara und die Gefahren des
Bergbaues werden vom Singkreis

und dem MV - Pechgraben
umrahmt.

FS Kleinraming
Die dreijährige ldw. Fachschule
Kleinraming lädt ein zum

Einblick in eine Schule
mit Weitblick

Präsentation der sechs Ausbildungs-
schwerpunkte

Führung durch das Internat und die
Unterrichtsräume

Schaukochen, praktische Schülerarbei-
ten wie Töpferwaren, florale Kleinigkei-
ten, Körperpflegeprodukte, Pralinen,
Waffelvariationen, Backmischungen (Ein-
kaufsmöglichkeit)

Kinderbetreuung sowie

„G’schmackiges“ aus der
Kleinraminger Küche

Mehlspeisen zum Mitnehmen

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Schüler/innen, die Lehrkräfte und

die Direktorin!

Tag der offenen Tür am
Samstag, den 21. Jänner 2012

von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Fackelwanderung

Kinderschikurs
am Königsberg

07. und 08. Jänner 2012 - Teil I
14. und 15. Jänner 2012 - Teil II

Treffpunkt am 07. Jänner 2012 um
08:30 Uhr am Bahnhofparkplatz

Der Kursbeitrag beträgt EUR 88,00
für Kinder unter 6 Jahren EUR 68,00
darin enthalten sind: der Kursbeitrag,

4x Essen in der Schihütte
4x Tageskarte für Schilift

Anfänger EUR 52,00
ohne Schiliftkarten, inkl. Mittagessen

Auskunft: Edi Stix, Tel.: 07254/75 23

Bitte statten Sie Ihre Kinder mit
einem Sturzhelm aus!

Naturfreunde-Mitgliedschaft mit
inkludiertem Versicherungsschutz ist

erforderlich

Anmeldung  bei:

Blutspende-Aktion

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz
OÖ lädt Sie herzlich ein zur Blutspende-
aktion der Gemeinde Großraming am
Montag, 02. Jänner 2012 und am
Dienstag, 03. Jänner 2012 jeweils von
15:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der Volks-
schule Großraming.

Blutspenden können alle gesunden Per-
sonen im Alter zwischen 18 und 65 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Bitte brin-
gen Sie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis oder Ihren Blutspendeausweis
mit.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale
Linz unter der kostenlosen Blutspende-
Hotline 0800/190 190 bzw. E-Mail:
blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung.

Für die kommenden Jahre wird prognos-
tiziert, dass die betagten und hochbe-
tagten Personen verglichen mit den üb-
rigen Altersgruppen die stärksten
Zuwächse erfahren werden. Bereits im
Jahr 2015 wird die Zahl der über 80-jähri-
gen Personen auf ca. 413.000 ansteigen.

Durch die Zunahme der erhöhten Le-
benserwartung ist anzunehmen, dass die
Pflegebedürftigkeit der alten Menschen
steigt, was nicht ohne Auswirkungen auf
den Personalbedarf im Bereich der Pfle-
ge dieser Personengruppe bleibt. Um
diesen künftigen Herausforderungen ak-
tiv zu begegnen, bietet die Schule für
Sozialbetreuungsberufe in Steyr im Sep-
tember 2012 die Ausbildung zum Fach-
Sozialbetreuer mit dem Schwerpunkt
Altenarbeit an.

Informationsabend: Donnerstag, 02.
Februar 2012 um 18:30 Uhr in der
SOB Schule für Sozialbetreuungs-
berufe, Steyr, Tel.: 07252/702 09, E-
Mail: office@sob-steyr.at

Sozialbetreuungsberufe
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Benützung der Ruhe-
und Rastbänke

Rund um und in Großraming stehen ei-
nige Rastbänke auf denen man rasten
und die schöne Aussicht genießen kann.
Leider liegt immer öfter rund um diese
Bankerl Müll. Wir ersuchen daher alle
Benützer den eigenen Müll wieder mit-
zunehmen oder falls vorhanden in einem
Mistkübel zu entsorgen und dadurch
auch dem nächsten Spaziergänger eine
erholsame Rast zu ermöglichen.

Musikvereine der
Gemeinde

Die Musiker und Musikerinnen der Mu-
sikkapellen Großraming und Pech-
graben bedanken sich bei allen Mitglie-
dern, Freunden, Gönnern und allen Be-
suchern der Musikveranstaltungen im
abgelaufenen Jahr recht herzlich und
wünschen allen, dass sie Weihnachten
nützen, in eine Welt einzutauchen, die
jedem offensteht um Freude zu finden.

Gesegnetes Weihnachten und
alles Gute für das Jahr 2012.

    Brenn Hans     Hirner Andreas

Christbaum

Der wunderschöne Christbaum am
Kirchenplatz wurde von  Familie

Adelheid und Reinhold Leutgeb zur
Verfügung gestellt.

Besten Dank!

Sozialmarkt
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Sozialmarktes Großraming bedanken
sich recht herzlich für die großzügigen
Warenspenden am Aktionstag. Er war
wieder ein großer Erfolg.

Der SOMA wünscht allen Groß-
ramingerinnen und Großraminger Frohe
Weihnachten und ein gutes, neues Jahr!

Besamungsprämie
für das Jahr 2011

Auszahlung der Besamungsprämie
im Rahmen der Tierschutzförderung

Pro Kuh wird für die ersten drei Besa-
mungen 2011 die Besamungsprämie
ausbezahlt. Für die Stückzahl der Kühe
ist der Jahresdurchschnitt ausschlagge-
bend. Besamungen von Kälbern werden
grundsetzlich nicht gefördert, ausgenom-
men die Anzahl der besamten Kühe liegt
unter dem Jahresdurchschnittsbestand.

Die Besamungsprämie für das Jahr 2011
beträgt EUR 7,27/Besamung. Es wird er-
sucht, die Besamungsscheine

bis längstens 13. Jänner 2012

beim Gemeindeamt vorzulegen.

Später vorgelegte Besamungsscheine
können NCHT mehr angenommen wer-
den.

Produzenten gesucht

An alle Produzenten bäuerlicher
Produkte in Großraming und den
Nachbargemeinden!

Der Großraminger Bauernmarkt sucht
dringend neue Anbieter landwirtschaftli-
cher Produkte wie zB. Eier, Milch-
produkte von Kuh und Ziege, Fleisch und
Wurst aller Arten, fertige oder halbferti-
ge Gerichte, Kleingebäck aller Art, sai-
sonale bäuerliche Mehlspeisen, Obst
und Gemüse, roh oder in verarbeiteter
Form aus biologischer oder konventio-
neller Landwirtschaft, um einen weiterhin
für alle zufriedenstellenden Betrieb zu
erreichen. Fallweise oder abwechselnde
Mitarbeit beim Verkauf, jeweils an den
Freitagnachmittagen von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr, wäre erwünscht.

Hast Du Interesse, dann melde Dich bit-
te unter Tel: 0664/426 22 35

Ein herzliches Danke, gesegnete Weih-
nachten, viel Glück und Gesundheit im
neuen Jahr wünscht allen unseren Kun-
den im Namen des Bauernmarktteams

        Konrad Aigner

Zu verkaufen
Eigentumswohnung, Donatistraße 10
2-Zimmer-Wohnung, Nutzfläche: ca.
71 m² inkl. Balkon, sehr sonnig mit schö-
nem Ausblick, offenem Wohn- und
Essbereich mit neuwertiger Küche,
Preis: auf Anfrage.
Tel.: 0664/351 22 48

Gesucht
Flexible Reinigungskraft für Aushilfs-
tätigkeiten gesucht. Informationen und
Anmeldung am Gemeindeamt: Al. Her-
mine Riegler



Pensionsversicherungsanstalt der Ar-
beiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag
von 08:00 bis 13:00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr, Anmeldung erforderlich!
Tel.: 05/7807-32 39 00

Sozialversicherungsanstalt der
Bauern
Donnerstag, 22. Dezember 2011
Donnerstag, 26. Jänner 2012
von 09:00 bis 12:00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer,
Ansprechpartnerin: Angelika Hofstadler

Sprechtage für Versicherte der SVB fin-
den in Weyer alle 4 Wochen am Don-
nerstag statt.

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat im
Gemeindeamt Großraming von 08:00 bis
10:00 Uhr

Notar Dr. Apfolterer
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat,
jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr,
im Gemeindeamt Großraming.
Termine bitte bei Dr. Apfolterer
Tel. 07355/623 50 vereinbaren.
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Dr. Schreiner, Tel.: 8262-0
Dr. Schneeweiß, Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser (07255) 229 99 und
Dr. Tischberger, Tel.: (07255) 69 01

Dienste Dr. Schreiner:
24./26. Dezember

04./05. Jänner
21./22. Jänner

Die Ordination von Dr. Schreiner ist von
01. bis 08. Jänner geschlossen.
Weitere Infos über den diensthabenden
Arzt erhalten Sie über den Anrufbeant-
worter Dr. Schreiner oder über den Ärzte-
notdienst, Tel.: 141

Ärztlicher Sonn- und
Feiertagsdienst

Dr. Huber, Tel.: 7307-0

Wochenend-, sowie Sonn- und
Feiertagsdienste erfragen Sie über den
Anrufbeantworter von Dr. Huber

Tierärztedienst
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Geboren wurden ...

Matthias Haider
geb. am 20.09.2011

Eltern: Lucia und Helmut Haider,
 Großraming 8

Lara-Sophie Brunnthaler
geb. am 22.09.2011

Eltern: Lisa-Marie Brunnthaler und
 Markus Nagler,
 Bertholdisiedlung 23

Paul Oberecker
geb. am 28.09.2011

Eltern: Karin und Harald Oberecker,
 Lehnersiedlung 33

Emma Merkinger
geb. am 02.10.2011

Eltern: Elisabeth und Andreas Merkinger,
 Pfarrsiedlung 23

Timo Scharnreithner
geb. am 16.10.2011

Eltern: Anja und Gernot Scharnreithner,
 Garstenau 16

Anna Katharina Bergthaler
geb. am 22.10.2011

Eltern: Karin Bergthaler und
 Raphael Matthias Rechberger
 Rodelsbach 63

Jana Ahrer
geb. am 27.11.2011

Eltern: Renate und Leopold Ahrer,
 Eisenstraße 29

Theresa Kopf
geb. am 30.11.2011

Eltern: Johanna und Berthold Kopf,
 Lehnersiedlung 22

Geheiratet haben...

Alles  erdenklich Gute den
neuen Erdenbürgern!

Für den gemeinsamen Lebensweg
wünschen wir alles Gute!

Manfred Herbert Scharnreitner u.
Roswitha Barbara Schiller
Großraming 48/2, am 11.11.2011

Stefan Gsöllpointner u.
Jaqueline Maria Zineder
Neustiftgraben 48, am 10.12.2011

Alte Christbäume
Alte Christbäume können nach Weih-
nachten zum Hackschnitzelheizwerk
oder zerkleinert zum Grünschnitt-
container gebracht werden.

Es wird ersucht, die Bäume nicht beim
Eingang des Hackschnitzelwerkes, son-
dern bei der Rückseite der Halle (Holz-
lagerplatz) abzulegen!

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

 ausgesprochen.

Ilse Hirner
Pechgraben 68, verstorben am
13.10.2011 im 70. Lj.

Justina Großalber
Neustiftgraben 47/2, verstorben am
26.10.2011 im 92. Lj.

Magdalena Stubauer
Pechgraben 72, verstorben am
18.11.2011 im 81 Lj.

Angela Klausberger
Donatistraße 49/2, verstorben am
24.11.2011 im 91 Lj.

Maria Berger
Donatistraße 6/8, verstorben am
25.11.2011 im 88. Lj.

Ing. Wilhelm Egger
Großraming 11, verstorben am
01.12.2011 im 89 Lj.

Franziska Hinterbichler
Lumplgraben 59, verstorben am
11.10.2011 im 64. Lj.

Trauerfälle
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26.12.2011
Internes Hallenturnier 2011
13:00 Uhr, Turnsaal HS Großraming
Veranst.: DSG Union Großraming

28.12.2011
Fackelwanderung am Knappenweg
19:00 Uhr, GH Schraml, Steigerwirt
Veranst.: Singkreis u. MV Pechgraben

31.12.2011
Altjahresschießen
08:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steigerwirt
Veranst.: Sportclub Pechgraben

31.12.2011
Silvesterschitour auf dem Almkogel
14:00 Uhr am Gipfel
Veranst.: AV u. Naturfreunde
Großraming

02.01.2012 u. 03.01.2011
Blutspende-Aktion
15:30 bis 20:30 Uhr, Volksschule
Großraming
Veranst.: Österreichisches Rotes
Kreuz

03.01.2012
Hallenklettern Linz-Auwiesen
Jedes Jahr besuchen wir die größte
Kletterhalle Österreichs, für Kinder
Veranst.: Naturfreunde Großraming

06.01.2012
Schitour Kreuzmauer
Aufstieg ca. 4 Stunden
Veranst.: AV Großraming

06.01.2012 - 08.01.2012
25. Eisstock-Ortsmeisterschaft
Gasthof Schraml, Steigerwirt
Veranst.: Sportausschuss der
Gemeinde Großraming

07.01.2012 u. 08.01.2012
Schi- u. Snowboardschikurs Teil I
Königsberg/Hollenstein
Veranst.: Naturfreunde Großraming

07.01.2012
Gitti’s Schiausfahrt
Saalbach/Hinterglemm
Veranst.: Naturfreunde Großraming
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07.01.2012
Winterwanderung
Treffpunkt Bahnhof Großraming
Veranst.: Naturfreunde Großraming

07.01.2012
Bastelstunden für Kinder
im AV-Raum
Veranst.: AV Großraming

07.01.2012
Kinofilm „Atmen“
20:00 Uhr, Kinosaal Großraming
Mit seinem unglaublich eloquenten
Erstlingsfilm gelang Karl Markovics
(„Oscar“-Triumph mit „Die Fälscher“)
ein gelungener Start ins Regiefach.

10.01.2012
Vollmondschitour
Treffpunkt Bahnhof Großraming
Veranst.: Naturfreunde Großraming

14.01.2012
Bergsteigerball
20:30 Uhr, GH Schraml, Steigerwirt
Veranst.: AV Großraming

14.01.2012 u. 15.01.2012
Schi- u. Snowboardschikurs Teil II
Königsberg/Hollenstein
Veranst.: Naturfreunde Großraming

15.01.2012 u. 22.01.2012
3. u. 4. Wintercupturnier
09:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steigerwirt
Veranst.: Sportclub Pechgraben

21.01.2012
SV Hintstein-Hallenfußballturnier
10:00 Uhr, Turnhalle Großraming
Veranst.:ASVÖ SV Hintstein

21.01.2012
Züpfihoida-Rennen
11:00 Uhr, Pfafferlehen
Veranst.: AV Großraming

22.01.2012
Schitour Roßleithen
Treffpunkt Bahnhof Großraming
Veranst.: Naturfreunde Großraming

22.01.2012
Winterwanderung
in Maria Neustift
Veranst.: AV Großraming

28.01.2012
SV Hintstein-Eisstockvereins-
meisterschaft
13:00 Uhr, Kunsteisbahnen Steigerwirt
Veranst.: SV Hintstein

29.01.2012
Schneeschuhtour
10:00 Uhr, Herndleckrunde
Veranst.: AV Großraming

29.01.2012
Schiausfahrt
07:00 Uhr, Riesner Alm
Veranst.: AV Großraming

04.02.2012
5. Wintercuptermin mit Ab-
schlussessen
09:00 Uhr, GH Schraml, Steigerwirt
Veranst.: Sportclub Pechgraben

04.02.2012
SV Hintstein-Mondscheinrodln
18:00 Uhr, Kreuzgruberhöhe
Veranst.: ASVÖ SV Hintstein

05.02.2012
SCP-Schivereinsmeisterschaft
10:00 Uhr, Königsberg/Hollenstein
Veranst.: SC Pechgraben

10.02.2012
Winterwochenende
in Radstadt
Veranst.: AV Großraming

11.02.2012
„Zwiefoacha“ Jahres-
hauptversammlung
20:00 Uhr, GH Schraml, Steigerwirt
Veranst.: Musikverein Pechgraben

11.02.2012
SV-Hintstein Schiausfahrt
05:30 Uhr, Reiteralm
Veranst.: ASVÖ SV Hintstein


